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Herren Kreisliga B Gr. 1

TTC Schiltach II : TTSB Aistaig II 
Samstag, 21.01.2023, 18:00 Uhr

Mosmann beendet mit Sieg das Spiel

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC Schiltach II im
Spiel der Herren Kreisliga B Gr. 1 gegen den TTSB Aistaig II endgültig fest. Die Gastgeber
profitierten unter anderem in ihrem 10. Saisonspiel am Samstagabend davon, dass der TTSB Aistaig
II mit einem Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere
Paarkreuz des Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten
wurde.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Das Doppel zwischen Jarczyk /
Janouch und Rieder / Kösling endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für die Gastspieler. Nur einen
Satz verloren indessen Scherber / Klöpfer bei ihrem Sieg gegen Müller / Pieniazek und holten somit
einen Punkt für ihre Mannschaft. Recht kurzen Prozess machten im Anschluss Mosmann / Weißer
beim 3:0 mit Schimon / Hauser. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Unglücklich war Frank Scherber danach in der Begegnung gegen
Robert Pieniazek, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Dennie Jarczyk beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Peter Müller. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Jan
Kösling zunächst nicht gut aus, so gewann Uwe Janouch im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. Einen Sieg holte Elias Mosmann bei seinem 3:1 gegen Marcel Rieder.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 4:3. Recht kurzen Prozess machte Axel Weißer beim 3:0 mit Silas Hauser.
Heiner Klöpfer hatte gegen Stefan Schimon hingegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Schiltach II und des TTSB Aistaig II. Kurz strauchelte
er, aber letztlich war Frank Scherber bei seinem 3:1 gegen Peter Müller doch überlegen. Nur einen
Satz verlor Dennie Jarczyk bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Robert Pieniazek und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Uwe Janouch konnte im Spiel gegen Marcel Rieder einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Zwar brachte Jan Kösling Elias Mosmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Elias Mosmann mit 3:1 durch. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Schiltach II am 28.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Marschalkenzimmern II, während der TTSB Aistaig II am 04.02.2023 gegen den TTC
Aichhalden versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Schiltach II

Doppel: Jarczyk / Janouch 0:1, Scherber / Klöpfer 1:0, Mosmann / Weißer 1:0 
Einzel: F. Scherber 1:1, D. Jarczyk 1:1, U. Janouch 2:0, E. Mosmann 2:0, A. Weißer 1:0, H. Klöpfer
0:1 
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 TTSB Aistaig II
Doppel: Müller / Pieniazek 0:1, Rieder / Kösling 1:0, Schimon / Hauser 0:1 
Einzel: P. Müller 1:1, R. Pieniazek 1:1, M. Rieder 0:2, J. Kösling 0:2, S. Schimon 1:0, S. Hauser 0:1


